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Der Abschlussnote im juristischen Staatsexamen wird im 
Vergleich zu anderen Studienabschlüssen eine herausra-
gende Bedeutung bei der späteren Berufswahl zugemes-
sen. Jedoch stellt sie längst nicht (mehr) das einzige Ein-
VWHOOXQJVNULWHULXP�GDU��1HEHQ�GHU�IDFKOLFKHQ�4XDOL¿NDWLRQ�
spielt auch die persönliche Eignung des Kandidaten oder 
der Kandidatin eine wichtige Rolle. Doch in welchem Be-
ruf sind welche Eigenschaften und Qualitäten besonders 
relevant? Diese Frage beantworteten uns Personalerinnen 
und Personaler unterschiedlicher Arbeitgeber in einem 
Kurzinterview.

Oberlandesgericht Köln

Wie wichtig sind Ihnen die Soft Skills neben der Examens-
note?

1HEHQ�GHU�I�U�GLH�(LQVWHOOXQJ�LQ�GHQ�ULFKWHUOLFKHQ�'LHQVW�
der ordentlichen Gerichtsbarkeit erforderlichen hohen 
IDFKOLFKHQ�4XDOL¿NDWLRQ��GLH�LP�:HVHQWOLFKHQ�DXV�GHP�(U-
gebnis der zweiten juristischen Staatsprüfung folgt, sind 
VRJ�� Ä6RIW�6NLOOV³�YRQ�JOHLFKUDQJLJ�KRKHU�5HOHYDQ]��'LH�
Vorstellung der Bewerber/innen vor einer Auswahlkom-
mission dient daher zwar nicht ausschließlich, aber doch 
LP�6FKZHUSXQNW�GHU�)HVWVWHOOXQJ�GHU�EHUXÀLFKHQ�0RWLYD-
tion und des Amtsverständnisses sowie der persönlichen 
und sozialen Kompetenzen. 

Auf welche Soft Skills legen Sie Wert und warum?

Bei der Bewerberauswahl für den richterlichen Dienst wird 
auf solche Soft Skills Wert gelegt, die für die Ausübung 
des Richteramtes erforderlich und hilfreich sind. Das sind 
als persönliche Kompetenzen u. a. Selbstsicherheit und 
6HOEVWUHÀH[LRQ��9HUDQWZRUWXQJVEHZXVVWVHLQ�XQG�(LQVDW]-
bereitschaft, Argumentations- und Überzeugungsfähigkeit 
VRZLH�(QWVFKOXVVNUDIW��'DQHEHQ�VROOWHQ�GLH�%HZHUEHU�DOV�
soziale Kompetenzen über Kommunikationsfähigkeit, si-
FKHUHV�XQG�K|ÀLFKHV�$XIWUHWHQ�XQG�6RXYHUlQLWlW��7HDPIl-
KLJNHLW�VRZLH�(LQI�KOXQJVYHUP|JHQ�YHUI�JHQ��

Fördern Sie Soft Skills bei Ihren Mitarbeitern und Mitar-
beiterinnen, und wenn ja, wie?

Neben den fachlichen Kompetenzen von Richterinnen und 
Richtern nehmen auch persönliche und soziale Kompeten-
]HQ�HLQHQ�JUR�HQ�5DXP�LP�)RUWELOGXQJVNRQ]HSW�GHU�-XVWL]�
ein. So gehören bereits zu den für Proberichter und Probe-
ULFKWHULQQHQ�YHUSÀLFKWHQGHQ�6FKXOXQJHQ�]X�%HJLQQ� LKUHU�
7lWLJNHLW�X��D��,QKDOWH�ZLH�GHU�8PJDQJ�PLW�9HUIDKUHQVEH-
WHLOLJWHQ�XQG�GLH�=XVDPPHQDUEHLW�PLW�0LWDUEHLWHUQ�JHQDX-
so wie Tipps für die Hilfe zur Selbsthilfe und Kommu-
QLNDWLRQV��XQG�.RQÀLNWWUDLQLQJV��1HEHQ�GHQ�DQJHERWHQHQ�
Fortbildungsprogrammen besteht für Richterinnen und 
Richter außerdem jederzeit die Möglichkeit im Rahmen 
GHU�VRJ��,QWHUYLVLRQ�HLQ�NROOHJLDOHV�)HHGEDFN�]XU�9HUEHV-
serung der kommunikativen Kompetenzen insbesondere 
in Sitzungen zu erhalten.

Die Fragen beantwortete Richter am Oberlandesgericht 
Dr. Alexander Meyer, Personaldezernent.

Oppenhoff & Partner Rechtsanwälte Steuer-
berater mbB

Wie wichtig sind Ihnen die Soft Skills neben der Examens-
note?

1HEHQ�GHU�IDFKOLFKHQ�4XDOL¿NDWLRQ�VSLHOHQ�EHL�2SSHQKRII�
6RIW�6NLOOV�DOV�(LJHQVFKDIWHQ��GLH�PLW�3HUV|QOLFKNHLW��&KD-
rakter und Verhalten zusammenhängen, eine wichtige Rol-
OH��,QVEHVRQGHUH�$XIWUHWHQ��7HDP��XQG�.RPPXQLNDWLRQV-
fähigkeit sind für den Kanzleialltag unabdingbar. Unserer 
Auffassung nach kommen Soft Skills im Recruiting und 
EHL�GHU�ZHLWHUHQ�(QWZLFNOXQJ�XQVHUHU�$QZlOWH�HLQH�LPPHU�
größere Bedeutung zu.

Auf welche Soft Skills legen Sie Wert und warum?

Wir wünschen uns engagierten juristischen Nachwuchs, 
der idealerweise bereits im Rahmen des Studiums seiner 
Leidenschaft für die Thematik nachgegangen ist. Durch 
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GLH� 7HLOQDKPH� DQ� EHLVSLHOVZHLVH� 0RRW� &RXUW�3URMHNWHQ�
lernt man schon im Studium, in verschiedene Rollen zu 
schlüpfen und die entsprechend andere Sichtweise zu ver-
WUHWHQ��'DV�I|UGHUW�ÀH[LEOHV�'HQNHQ�XQG�(PSDWKLH��:HLWHUH�
zentrale Soft Skills sind eine ausgeprägte Persönlichkeit, 
ein souveränes Auftreten sowie gute Team- und Kommu-
QLNDWLRQVIlKLJNHLWHQ�� 'LHVH� 6FKO�VVHOTXDOL¿NDWLRQHQ� LQ�
Kombination mit Fachwissen sind wesentlich, um in der 
WlJOLFKHQ�$UEHLW� PLW� 0DQGDQW,QQHQ� XQG� .ROOHJ,QQHQ� LQ�
der Kanzlei die bestmögliche Leistung zu erbringen. Wer 
schon früh ein guter Kommunikator und Netzwerker ist, 
dem wird später der Vertrieb leichter fallen. Hierbei ist 
DXFK� GLH� HPRWLRQDOH� ,QWHOOLJHQ]� HQWVFKHLGHQG� ±� DOVR� GLH�
)lKLJNHLW��(PRWLRQHQ�XQG�%HG�UIQLVVH�DQGHUHU�0HQVFKHQ�
]X� HUNHQQHQ�� GDUDXI� ]X� UHDJLHUHQ� XQG� HLQ]XJHKHQ�� (UVWH�
Arbeitserfahrungen im Kanzleiumfeld legen den Grund-
VWHLQ�I�U�6RIW�6NLOOV��GLH�QXU�LQ�GHU�3UD[LV�JHZRQQHQ�ZHU-
GHQ�N|QQHQ��6R�EHQ|WLJW�EHLVSLHOVZHLVH�GHU�(UZHUE�PDQ-
FKHU� �0DQDJHPHQW��.RPSHWHQ]HQ� MDKUHODQJHV� 7UDLQLQJ��
Führungsqualitäten werden primär durch aktives Handeln 
XQG�GXUFK�5HÀH[LRQ�GHV�HLJHQHQ�9HUKDOWHQV�HUODQJW��'HV-
KDOE�I|UGHUQ�ZLU�6HOEVWUHÀH[LRQ�XQG�.ULWLNIlKLJNHLW�MHGHV�
(LQ]HOQHQ�GXUFK�HLQH�OHEHQGLJH�)HHGEDFNNXOWXU�

Fördern Sie Soft Skills bei Ihren Mitarbeitern und Mitar-
beiterinnen, und wenn ja, wie?

$VVRFLDWHV�XQG�-XQLRU�3DUWQHU�I|UGHUQ�ZLU�VFKRQ�IU�K�LP�
Bereich der Soft Skills: Beispielsweise werden in Rheto-
riktrainings Verhandlungsgeschick und Gesprächsführung 
geschult. Daneben sind unsere Business Knigge-Seminare 
VHKU�JHIUDJW��GLH�GDV�VLFKHUH�$XIWUHWHQ�LP�EHUXÀLFKHQ�$OO-
WDJ�XQWHUVW�W]HQ��,P�5DKPHQ�HLQHU�QHXHQ�1DFKZXFKVI�K-
UXQJVNUlIWHUHLKH��GLH�ZLU�DE�GHP�-DKU������SODQHQ��ZHUGHQ�
Grundlagen der Führung vermittelt sowie Selbstmanage-
PHQW��=LHORULHQWLHUXQJ�XQG�.RQÀLNWNRPSHWHQ]HQ�JHVFKXOW�
und gefestigt. Teamfähigkeit fördern wir bewusst auch au-
�HUKDOE� GHU�.DQ]OHLUlXPH�� ,P� MlKUOLFKHQ�$VVRFLDWH�� XQG�
-XQLRU�3DUWQHU�5HWUHDW�ZLUG�JHPHLQVFKDIWOLFK�GHU�:HJ�I�U�
=XNXQIWVWKHPHQ�JHHEQHW��:LU�EHJU��HQ�HV�VHKU��ZHQQ�HLQ�
Bewerber vielfältige Soft Skills mitbringt; gleichzeitig 
I|UGHUQ�ZLU� GXUFK� JH]LHOWH� 7UDLQLQJV� XQG� &RDFKLQJV� GLH�
Fähigkeiten, die noch fehlen. So wurden und werden unse-
re Talente im Laufe des Karriereweges zu herausragenden 
Anwaltspersönlichkeiten.

Die Fragen beantwortete 'RPLQLTXH�5DXQHU�'XMLü��Perso-
nalentwicklerin.

Deutsche Telekom AG

Wie wichtig sind Ihnen die Soft Skills neben der Examens-
note?

Die Telekom hat eine große Rechtsabteilung und deckt 
VHKU�YLHOH�XQG�VHKU�VSH]L¿VFKH�5HFKWVJHELHWH�DE��GLH�XQVHU�
Geschäft als Telekommunikationskonzern mit sich bringt, 
]XP� %HLVSLHO� ÄNODVVLVFKH³� 5HFKWVJHELHWH� HLQHU� =HQWUDO-
funktion wie das M&A- und Gesellschaftsrecht oder das 
Marken- und das Patentrecht. Ferner beraten wir das ge-
VDPWH�RSHUDWLYH� ,QODQGVJHVFKlIW��ZLH�HWZD�GDV�:KROHVD-
OH���GDV�&RQWHQW��RGHU�GDV�*HVFKlIWVNXQGHQJHVFKlIW��'D]X�
gehören dann wiederum klassische Rechtsgebiete wie das 
Wettbewerbs-, das AGB- oder das Vertriebsrecht. Dafür 
EUDXFKHQ�ZLU�([SHUWHQ��DOVR�WRS�DXVJHELOGHWH�-XULVWHQ�PLW�
GHQ� HQWVSUHFKHQGHQ� 4XDOL¿NDWLRQHQ�� %HL� GHU� $XVZDKO�
neuer Mitarbeiter schauen wir daher natürlich auf die 
([DPHQVQRWHQ�� DEHU� DXFK� DXI� YRUKDQGHQH� ZHLWHUH� 4XD-
OL¿NDWLRQHQ�� LQVEHVRQGHUH�$XVODQGVHUIDKUXQJHQ� XQG� 3UD� 
[LVHUIDKUXQJ��$EHU�HEHQ�QLFKW�QXU��8QVHUH�5HFKWVDEWHLOXQJ�
ist ein modern agierendes Team. Soft Skills sind dabei ein 
wesentlicher Faktor sowohl für das Funktionieren dieser 
*HPHLQVFKDIW�� DOV� DXFK� I�U�GLH�=XVDPPHQDUEHLW�PLW�GHQ�
internen Mandanten. Gerade in einem so großen Konzern 
wie der Deutschen Telekom ist eine gute und vertrauens-
YROOH�=XVDPPHQDUEHLW�VRZRKO�LQQHUKDOE�GHU�5HFKWVDEWHL-
lung als auch mit der internen Mandantschaft eine zentrale 
Grundlage für eine gute juristische Beratung. Lassen Sie 
PLFK�HLQ�SDDU�%HLVSLHOH�QHQQHQ��=XQlFKVW�I�U�GDV�)XQNWL-
onieren der Gemeinschaft der Rechtsabteilung: Wir arbei-
ten in unterschiedlich gestalteten Großraumbüros mit dem 
sogenannten Desk Sharing, also ohne fest zugeordnete Ar-
beitsplätze. Dies erfordert gegenseitige Rücksichtnahme 
und Disziplin, aber auch Offenheit und Veränderungsbe-
reitschaft. Laut durchs ganze Büro rufen oder abends seine 
persönlichen Sachen auf dem Arbeitsplatz liegen lassen 
JHKW�DOVR�QLFKW��'LH�(UIDKUXQJ�]HLJW��:HQQ�DOOH�PLW]LHKHQ��
VWHOOW�GLHV�I�U�GHQ�(LQ]HOQHQ�NHLQ�3UREOHP��VRQGHUQ�HLQHQ�
Mehrwert dar. Oder: Wir bilden bereichsübergreifende 
Pools für bestimmte Aufgabengebiete oder Projekte. Ohne 
eine stark ausgeprägte Teamfähigkeit und den Willen zur 
7UDQVSDUHQ]� LVW� GLHVH� )RUP� GHU� =XVDPPHQDUEHLW� QLFKW�
möglich. Ganz wichtig sind Soft Skills natürlich auch 
für die eigentliche Rechtsdienstleistung. Sie müssen dem 
internen Mandanten zuhören, aber dann einen juristisch 
NRPSOH[HQ� 6DFKYHUKDOW� HLQIDFK� WUDQVSRUWLHUHQ� N|QQHQ��
'DV� LVW� �EHUKDXSW� HLQH� GHU� 6FKO�VVHOTXDOL¿NDWLRQHQ� I�U�
EHUXÀLFKHQ�(UIROJ�LQ�HLQHU�5HFKWVDEWHLOXQJ��'LH�)lKLJNHLW�
]X� DEVWUDKLHUHQ� XQG� ]X� UHGX]LHUHQ�� (V� KLOIW� GHQ� LQWHUQHQ�
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0DQGDQWHQ�QLFKWV��ZHQQ�GHU�-XULVW�GLH�-XULVWLQ��[���3XQN-
WH�LQ�GHQ�6WDDWVH[DPLQD�KDW��DEHU�GHU�LQWHUQH�0DQGDQW�GHQ�
-XULVWHQ�GLH�-XULVWLQ�VFKOLFKW�QLFKW�YHUVWHKW��=XP�=XK|UHQ�
JHK|UW� DXFK� GDV� (LQI�KOHQ� LQ� GLH� 6LWXDWLRQ� GHU� LQWHUQHQ�
0DQGDQWHQ��:HOFKH�ZLUWVFKDIWOLFKHQ�=LHOH�ZROOHQ�VLH�HU-
UHLFKHQ"�:DV�VWHKW�KLQWHU�GHP�YRUGHUJU�QGLJHQ�=LHO��3UR-
jekt XY unbedingt umsetzen zu wollen? Das eröffnet dann 
ganz neue Gestaltungsmöglichkeiten. Das sind nur einige 
Beispiele aus unserem Arbeitsalltag, bei denen man ohne 
Soft Skills nicht weiterkommt.

Auf welche Soft Skills legen Sie Wert und warum?

,FK� VXFKH� QDFK� HQJDJLHUWHQ� XQG� YHUDQWZRUWXQJVYROOHQ�
Mitarbeitern mit Leidenschaft für ihr Thema. Das muss 
jemand im Vorstellungsgespräch transportieren können. 
Ä-XVW�DQRWKHU�MRE³�LVW�QLFKW�JXW�JHQXJ��:LFKWLJ�LVW�PLU�DXFK�
das Thema Kommunikation. Wir sind ein sehr großes Un-
ternehmen mit einer langen Geschichte – kaum einer kennt 
GHQ�JDQ]HQ�.RQ]HUQ��8P�VLFK�]XUHFKW�]X�¿QGHQ��HLQH�)UD-
JH�]X�NOlUHQ�RGHU�GLH�ULFKWLJHQ�$QVSUHFKSDUWQHU�]X�¿QGHQ��
muss man Fragen stellen, sich durchtelefonieren, kommu-
QL]LHUHQ��(LQ�0LWDUEHLWHU� GDUI� KLHU� QLFKW� VFK�FKWHUQ�RGHU�
zurückhaltend sein, man muss sich vorwagen und Kontak-
WH�NQ�SIHQ��,Q�GHQ�7HDPV�PXVV�WUDQVSDUHQW�XQG�RIIHQ�PLW-
einander umgegangen werden. Nur so können wir stetig 
besser werden. Gegenüber unseren Kunden, den internen 
Mandanten, sind eine umfassende Beratung und Klarheit 
LQ�XQVHUHQ�MXULVWLVFKHQ�(PSIHKOXQJHQ�XQG�(LQVFKlW]XQJHQ�
GDV��ZDV�GLHVH�DOV� H[]HOOHQWH�$UEHLW� VFKlW]HQ��'HU� UDWVX-
chende Mandant kann mit einem juristischen Gutachten 
im ersten Schritt zumeist wenig anfangen und keinen 
SUDNWLVFKHQ� 1XW]HQ� GDUDXV� ]LHKHQ�� (U� EHQ|WLJW� ,QIRUPD-
WLRQHQ��GLH�HU�DOV�1LFKW�-XULVW�YHUVWHKW��HLQH�YHUVWlQGOLFKH�
%HZHUWXQJ��GLH� LQ�GHU�3UD[LV�ZHLWHUKLOIW�XQG�JOHLFK]HLWLJ�
juristisch Hand und Fuß hat. Hierfür müssen die richtigen 
Worte gefunden werden und es setzt ein hohes Maß an 
Kommunikationsfähigkeit und Kundenorientierung vor-
DXV��=XGHP�HUZDUWHQ�XQVHUH�0DQGDQWHQ�YROONRPPHQ�]X�
Recht, dass wir gestaltend mitwirken. Allein der Hinweis, 
dass etwas aus juristischen Gründen nicht geht, hilft in der 
Regel niemandem weiter. Unsere Arbeit muss hier einen 
6FKULWW�ZHLWHU�JHKHQ��=LHO�HLQHU�MHGHQ�%HUDWXQJ�LVW�HV�GD-
her, gemeinsam eine juristisch belastbare Lösung zu ent-
wickeln, die auch den Geschäftserfolg im Blick hat. Das 
EHQ|WLJW� (PSDWKLH�� ,GHHQUHLFKWXP� XQG� MXULVWLVFKHV� *H-
staltungsgeschick. Wir sind ein Technologiekonzern. Und 
auch wir als Rechtsabteilung digitalisieren immer mehr. 
Hier erwarte ich Neugier und Offenheit von meinen Kol-
leginnen und Kollegen. Und die Fähigkeit, Digitalisierung 
DOV�&KDQFH�]X�EHJUHLIHQ�XQG�]X�VFKDXHQ��ZR�VLH�LKU�MHZHL-
liges Aufgabengebiet noch stärker digitalisieren können. 
Auch von den Führungskräften unter meinen Kolleginnen 
und Kollegen wünsche ich mir Mut, immer wieder neue 
Wege zu gehen. Das ist natürlich schwer, wenn es sehr 
gut läuft und damit der Veränderungsdruck nicht so groß 
ist. Nur ist es für alle zufriedenstellender, sich auf neues 
Territorium vorzuwagen, wenn man das tun kann, um die 

Rechtsabteilung und sich persönlich weiterzuentwickeln. 
Und nicht, wenn man durch den Druck irgendwelcher her-
annahender Katastrophen dazu gezwungen ist.

Fördern Sie Soft Skills bei Ihren Mitarbeitern und Mitar-
beiterinnen, und wenn ja, wie?

Wir fördern Soft Skills, ja. Die Telekom bietet ihren Mit-
arbeitern einen breiten Trainingskatalog an, der nahezu 
keine Wünsche offen lässt. Das Trainingsangebot reicht 
YRQ�5KHWRULN��=HLWPDQDJHPHQW�XQG�5HVLOLHQ]��EHU�VLFKH-
res Auftreten bei Präsentationen bis zu Work-Life-Balan-
ce. Neben den allgemeinen Trainingsangeboten gibt es 
IDFKVSH]L¿VFKH�:RUNVKRSV� XQG�:HLWHUELOGXQJHQ� I�U� GHQ�
5HFKWVEHUHLFK��6R�KDEHQ�LQ�GHQ�OHW]WHQ�-DKUHQ�]DKOUHLFKH�
Kolleginnen und Kollegen aus der Rechtsabteilung an 
einem eintägigen Verhandlungstraining teilgenommen. 
Sehr viele haben auch eine einwöchige Fortbildung zum 
Ä'LJLWDO� /HJDO� &RXQVHO³� JHPDFKW�� 6HLW�PHKUHUHQ� -DKUHQ�
RUJDQLVLHUHQ� ZLU� MlKUOLFK� HLQHQ� HLQWlJLJHQ� Ä'LJLWDO� /DZ�
&DPSXV³�� (QGH� ����� KDEHQ� ZLU� HLQHQ� JUR�HQ� Ä)XWXUH�
6NLOOV�&DPSXV³�YHUDQVWDOWHW��hEHU�PHKUHUH�7DJH�NRQQWHQ�
die Mitarbeiter verschiedener Bereiche Präsentationen 
und Vorträge besuchen und sich umfassend weiterbilden. 
+LHU�ZXUGHQ�VRZRKO�IDFKVSH]L¿VFKHV�:LVVHQ�DOV�DXFK�6RIW�
6NLOOV� ZLH� ,QQRYDWLRQVIlKLJNHLW�� DJLOHV� 3URMHNWPDQDJH-
PHQW��LQWHUNXOWXUHOOH�XQG�OlQGHU�EHUJUHLIHQGH�=XVDPPHQ-
DUEHLW� XQG� YLUWXHOOH� =XVDPPHQDUEHLW� YHUPLWWHOW�� =XGHP�
I|UGHUQ� ZLU� (LQEOLFNH� LQ� DQGHUH� $EWHLOXQJHQ� DX�HUKDOE�
GHU�5HFKWVDEWHLOXQJ�� ,P�5DKPHQ�YRQ� -RE�9LVLWLQJV�N|Q-
nen die Kolleginnen und Kollegen hier ihren persönlichen 
Horizont erweitern und ihr Verständnis für das operative 
Geschäft stärken. Durch die Größe unseres Konzerns gibt 
HV�]XGHP�GLH�0|JOLFKNHLW��HLQPDO�HLQH�=HLW�LP�$XVODQG�]X�
verbringen. Auch hiervon wird rege Gebrauch gemacht – 
VR�ZDUHQ�YLHOH�.ROOHJLQQHQ�XQG�.ROOHJHQ�I�U�HLQLJH�=HLW�
schon bei unseren europäischen Tochtergesellschaften, 
DEHU�DXFK�LQ�/lQGHUQ�ZLH�0H[LNR�RGHU�GHQ�86$��/HW]WOLFK�
]DKOW�GDV�DXI�GLH�6WlUNXQJ�GHU�7HDPIlKLJNHLW�MHGHV�(LQ]HO-
nen ein – und zwar sowohl bereichsübergreifend als auch 
länderübergreifend.

Die Fragen beantwortete Dr. Claudia Junker, Generalbe-
YROOPlFKWLJWH�XQG�*HQHUDO�&RXQVHO�
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Auswärtiges Amt

Wie wichtig sind Ihnen die Soft Skills neben der Examens-
note?

Soft Skills sind ein ganz zentrales Kriterium, denn Diplo-
matie ist keine abstrakte Wissenschaft. Außenpolitik wird 
von Menschen für Menschen gemacht – der Außenminis-
ter wird unterstützt von über 11.000 engagierten Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern mit ganz unterschiedlichen 
)lKLJNHLWHQ� XQG�$XIJDEHQ�� %LOGXQJVELRJUD¿�HQ� XQG� 1D�
tionalitäten, die in Berlin, Bonn und an 230 Standorten 
weltweit Außenpolitik für Deutschland mit gestalten. Das 
kann nur funktionieren, wenn jeder seinen Beitrag leistet 
– fachlich, aber vor allem auch menschlich im täglichen 
Miteinander.

Auf welche Soft Skills legen Sie Wert und warum?

Ob Sie die Beziehungen Deutschlands mit anderen Staa-
WHQ� LQ� LQWHUQDWLRQDOHQ�*UHPLHQ�SÀ�HJHQ��$XIJDEHQ� LQ�GHU�
(XURSDSROLWLN��EHUQHKPHQ�RGHU�GLH�SURWRNROODULVFKH�$E�
wicklung von Staatsbesuchen betreuen: Wir erwarten von 
XQVHUHQ� .ROOHJLQQHQ� XQG� .ROOHJHQ� )OH[LELOLWlW�� .RP�
munikationsstärke und eine hohe Teamorientierung. Der 
$XVZlUWLJH�'LHQVW�ELHWHW�QLFKW�QXU�HLQHQ�-RE��VRQGHUQ�HLQH�
Vielzahl von Berufen im Rahmen einer lebenslangen Kar-
riere. Als Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im höheren 
Auswärtigen Dienst lernen Sie zunächst möglichst viele 
Regionen und Aufgabengebiete kennen. Später bilden 
sich dann Ansätze für eine fachliche oder regionale Spe-
]LDOLVLHUXQJ� DXV�� 8QDEKlQJLJ� YRQ� ,KUHP� UHJLRQDOHQ� XQG�
IDFKOLFKHQ�(LQVDW]�ZHUGHQ�6LH�YRUDXVVLFKWOLFK�VFKRQ�IU�K�
Personalverantwortung übernehmen.

Fördern Sie Soft Skills bei Ihren Mitarbeitern und Mitar-
beiterinnen, und wenn ja, wie?

Unseren Nachwuchs im höheren Auswärtigen Dienst be-
reiten wir mit einem 12-monatigen Vorbereitungsdienst 
DXI�GLH� VSlWHUHQ�$XIJDEHQ�YRU�� -HGHV� -DKU� DEVROYLHUW� HLQ�
QHXHU�/HKUJDQJ�YRQ�$WWDFKp�H�V�GHQ�9RUEHUHLWXQJVGLHQVW�
an der Akademie Auswärtiger Dienst in Berlin-Tegel. 
Neben Politik, Geschichte, Völkerrecht, Konsularrecht, 
Volkswirtschaftslehre oder Fremdsprachen spielen auch 
Soft Skills eine wichtige Rolle, beispielsweise durch Ver-
tiefung der Kompetenzen in den Bereichen Personalfüh-
UXQJ��9HUKDQGOXQJ� XQG�5KHWRULN��(LQH�.DUULHUH� LP�$XV�
wärtigen Amt bedeutet lebenslanges Lernen - auch nach 
dem Abschluss der Ausbildung bilden wir unsere Beschäf-
WLJWHQ�NRQWLQXLHUOLFK�LQ�LQWHUQHQ�XQG�H[WHUQHQ�6FKXOXQJHQ�
fort.

Die Fragen beantwortete Anita Ohl-Meyer, Ausbildungs-
leiterin für den höheren Auswärtigen Dienst an der Akade-
mie Auswärtiger Dienst.

Verbraucherzentrale Bundesverband e.V. 
(vzbv)

Wie wichtig sind Ihnen die Soft Skills neben der Examens-
note?

Fachwissen und Fachkenntnisse sind für die Ausübung 
einer Tätigkeit beim Verbraucherzentrale Bundesverband 
�Y]EY��XQHUOlVVOLFK��([DPHQVQRWHQ�±�HEHQVR�ZLH�VRQVWLJH�
�$UEHLWV��=HXJQLVVH�±�VWHOOHQ�I�U�GHQ�1DFKZHLV�YRQ�)DFK�
wissen eine wichtige Grundlage dar. Das Vorhandensein 
von Soft Skills ist aber ebenso wichtig, da es bei unserer 
Arbeit immer darum geht, mit Menschen in Kontakt zu 
treten bzw. mit diesen zusammenzuarbeiten. Gerade für 
den zwischenmenschlichen Bereich sind Soft Skills essen-
tiell. Daher fragen wir hierzu in Vorstellungsgesprächen 
auch systematisch und gezielt nach.

Auf welche Soft Skills legen Sie Wert und warum?

Die Verbraucherzentralen der Länder und der vzbv arbei-
ten insbesondere in vier verschiedenen Bereichen. Die 
Verbraucherzentralen beraten und informieren Verbrau-
cher vor Ort zu Fragen des Verbraucherschutzes und hel-
fen bei Rechtsproblemen. Der vzbv arbeitet zum einen 
im Bereich der Rechtsdurchsetzung, d. h. dass er mit Ab-
mahnungen und Klagen gegen Anbieter von Produkten 
und Dienstleistungen vorgeht, die sich nicht an geltendes 
5HFKW�KDOWHQ��=XP�DQGHUHQ�EHWUHLEW�HU�SROLWLVFKH�/REE\DU�
beit. Das bedeutet, dass er Dialoge zu verbraucherpoliti-
schen Themen mit Stakeholdern aus Politik, Verwaltung, 
:LVVHQVFKDIW��:LUWVFKDIW�XQG�GHU�gIIHQWOLFKNHLW�I�KUW�XQG�
LQLWLLHUW��'DEHL� YHUIROJHQ�ZLU� GDV�=LHO�� GHQ�9HUEUDXFKHU�
VFKXW]� LQ�'HXWVFKODQG�XQG�GHU�(8�]X�YHUEHVVHUQ�XQG�]X�
VWlUNHQ��=XP�'ULWWHQ�EHREDFKWHW�HU�GHQ�0DUNW��XP�GXUFK�
V\VWHPDWLVFKH�$QDO\VH� XQG�$XVZHUWXQJ� UHDOHU� (UIDKUXQ�
gen von Verbrauchern frühzeitig strukturelle Probleme 
zu erkennen und diesen mit geeigneten Maßnahmen ent-
gegen zu treten. Diese verschiedenen Tätigkeitsbereiche 
erfordern unterschiedliche Soft Skills. Natürlich gibt es 
im Bereich der personellen, sozialen und methodischen 
.RPSHWHQ]HQ� HLQLJH� %DVLVTXDOL¿�NDWLRQHQ�� GLH� EHL� MHGHU�
-XULVWLQ� XQG� MHGHP� -XULVWHQ� YRUKDQGHQ� VHLQ� VROOWHQ�� -HGH�
E]Z�� MHGHU� VROOWH� ]XP� %HLVSLHO� =XYHUOlVVLJNHLW� XQG� (Q�
gagement mitbringen, team- und kommunikationsfähig 
sein und organisiert und strukturiert vorgehen können. 

Soft Skills im Beruf
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Unterschiede zeigen sich aber dann, wenn man die ver-
schiedenen Tätigkeitsbereiche genauer beleuchtet. Die Tä-
tigkeit in den Beratungsstellen erfordert zum Beispiel ein 
KRKHV�0D�� DQ� =XJHZDQGWKHLW� XQG� (PSDWKLH��1XU� GDQQ��
wenn sich die ratsuchenden Verbraucherinnen und Ver-
braucher ernstgenommen und verstanden fühlen, machen 
ZLU�XQVHUH�$UEHLW�JXW��,P�%HUHLFK�GHU�5HFKWVGXUFKVHW]XQJ�
kommt es insbesondere auf Gesprächsführungskompeten-
]HQ�XQG�JHVFKLFNWH�9HUKDQGOXQJVI�KUXQJ�DQ��,P�5DKPHQ�
der Lobbyarbeit gilt wieder etwas Anderes: Um uns mit 
XQVHUHQ�9RUVWHOOXQJHQ�XQG�,GHHQ�EHL�GHU�3ROLWLN�*HK|U�]X�
verschaffen, brauchen wir Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter, die leidenschaftlich und voller Überzeugungskraft für 
unsere Sache streiten. Sie müssen professionell und sicher 
auftreten und sich geschickt und mit guten Umgangsfor-
men auf dem politischen Parkett bewegen können. Außer-
dem müssen sie in der Lage sein, neue Trends zu erken-
QHQ�XQG�ÀH[LEHO�XQG�NUHDWLY�GDUDXI�]X�UHDJLHUHQ��%HL�GHU�
Marktbeobachtung hingegen legen wir besonderen Wert 
auf methodische Kompetenzen, insbesondere analytische 
Fähigkeiten.

Fördern Sie Soft Skills bei Ihren Mitarbeitern und Mitar-
beiterinnen, und wenn ja, wie?

Wir sind der Auffassung, dass lebenslanges Lernen uner-
lässlich ist. Um zum Beispiel die Gesetzgebung mit beein-
ÀXVVHQ�]X�N|QQHQ��P�VVHQ�ZLU�VWlQGLJ�ÄDXI�GHU�+|KH�GHU�
=HLW³�VHLQ��1HEHQ�GHU�)RUW��XQG�:HLWHUELOGXQJ�XQVHUHU�0LW-
arbeiterinnen und Mitarbeiter im Bereich der Fachkennt-
nisse fördern wir natürlich auch die Fort- und Weiterbil-
dung im Bereich der Soft Skills, da auch diese erlernt und 
ZHLWHUHQWZLFNHOW�ZHUGHQ�N|QQHQ��(V�JLEW�XQWHUVFKLHGOLFKH�
Arten, Soft Skills zu fördern. Ganz klassisch bieten wir 
unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern auf Wunsch 
GLH� 0|JOLFKNHLW� YRQ� H[WHUQHQ� (LQ]HOIRUWELOGXQJHQ�� :LU�
konzipieren aber auch Gruppenschulungen innerhalb des 
Verbandes, an denen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
teamübergreifend teilnehmen können. So bieten wir zum 
%HLVSLHO� *UXSSHQVFKXOXQJHQ� ]XP� 7KHPD� =HLWPDQDJH-
ment, Stimm- oder Medientraining an. Wir fördern aber 
auch Soft Skills, indem wir unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter im Arbeitsalltag motivieren und unterstützen: 
Wir legen großen Wert auf Selbständigkeit. Unseren Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern werden Arbeiten zugetraut 
und übertragen, an denen sie selbst wachsen können. Dazu 
geben wir ihnen regelmäßig Feedback. So können sie ihre 
(UIDKUXQJHQ�XQG�.HQQWQLVVH�UHJHOPl�LJ�HUZHLWHUQ�

Die Fragen beantwortete Larissa Jungius, Leiterin des 
Personalteams. 

Generalstaatsanwaltschaft Köln

Wie wichtig sind Ihnen die Soft Skills neben der Examens-
note? 

Sogenannte Soft Skills sind für einen Staatsanwalt/eine 
Staatsanwältin grundsätzlich ebenso bedeutsam wie über-
zeugende Rechtskenntnisse.

Auf welche Soft Skills legen Sie Wert und warum?

Mit Blick auf das Berufsbild eines Staatsanwalts/einer 
Staatsanwältin und die tägliche praktische Arbeit erschei-
nen insbesondere folgende (nicht abschließend zu verste-
KHQGH��6RIW�6NLOOV�YRQ�EHVRQGHUHU�%HGHXWXQJ�

�� �$XVJHSUlJWHV� *HUHFKWLJNHLWVHPS¿QGHQ� LP� +LQEOLFN�
auf die erforderliche Beurteilung der den einzelnen 
Verfahren zugrunde liegenden unterschiedlichen Le-
benssachverhalte,

�� �0HQVFKHQNHQQWQLV�� VR]LDOHV� 9HUVWlQGQLV� XQG� (LQI�K-
lungsvermögen insbesondere im Hinblick auf die Be-
wertung von Aussagen Verfahrensbeteiligter bzw. de-
ren Verhalten,

�� �7HDPIlKLJNHLW�±�QLFKW�QXU�LQ�%H]XJ�DXI�GLH�=XVDPPHQ-
arbeit mit den Kollegen innerhalb der Behörde, son-
GHUQ� DXFK� DXI� GDV�=XVDPPHQZLUNHQ�PLW� GHU� 3ROL]HL��
den Gerichten pp.,

�� �.RQÀLNWIlKLJNHLW�� GLH� JOHLFKVDP� LP� =XVDPPHQKDQJ�
mit der Arbeit mit Polizei, Gerichten, der Anwaltschaft 
und anderen Verfahrensbeteiligten von Bedeutung ist,

•  gute Ausdrucksfähigkeit, Redegewandtheit, Überzeu-
gungskraft und rhetorische Fähigkeiten sowie souverä-
nes Auftreten insbesondere mit Blick auf die Aufgabe, 
die Staatsanwaltschaft in der Hauptverhandlung vor 
Gericht sachgerecht zu vertreten und überzeugende 
Plädoyers zu halten,

•  hohe Anpassungsfähigkeit mit Blick auf stetige Ver-
lQGHUXQJHQ�� QHXH�6WUXNWXUHQ�XQG�(LQVDW]JHELHWH�� YRU�
allem innerhalb der Staatsanwaltschaft,

•  Belastbarkeit, Fähigkeit, Probleme organisiert und 
VWUXNWXULHUW� DQ]XJHKHQ�� (QJDJHPHQW� XQG� (QWVFKHL-
dungsfreude, um auch vermehrtes Arbeitsaufkommen 
JJI��XQWHU�=HLWGUXFN�EHZlOWLJHQ�]X�N|QQHQ�
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Fördern Sie Soft Skills bei Ihren Mitarbeitern und Mitar-
beiterinnen, und wenn ja, wie? 

'LH� ZHLWHUH� (QWZLFNOXQJ� XQG� 9HUEHVVHUXQJ� YRQ� 6RIW�
Skills wird bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ste-
tig durch entsprechende Fortbildungsangebote gefördert, 
die innerhalb der Behörde, in den landeseigenen Fortbil-
GXQJVHLQULFKWXQJHQ� RGHU� DXFK� DXI� HXURSlLVFKHU� (EHQH�
�LQVEHVRQGHUH�LP�5DKPHQ�YRQ�9HUDQVWDOWXQJHQ�GHV�(XUR-
SlLVFKHQ�1HW]ZHUNV�)RUWELOGXQJ��(-71��ZDKUJHQRPPHQ�
ZHUGHQ�N|QQHQ��=XGHP� LVW� HLQH�)|UGHUXQJ� LQ�GHU�3UD[LV�
auch – gerade bei dienstjungen Kolleginnen und Kollegen 
– durch eine enge Betreuung seitens der Dienstvorgesetz-
ten, Ansprechpartner sowie Betreuer vorgesehen und er-
wünscht, sei es durch vorbildhaftes Verhalten oder auch 
durch Mitarbeiter- bzw. Feedback-Gespräche. 

Die Fragen beantwortete Frau Leitende Oberstaatsanwäl-
tin Stephanie Sauer, ständige Vertreterin des General-
staatsanwalts in Köln.

Soft Skills im Beruf


